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Sonnenbrand!
Sonntags geht man an den See,
Grund natürlich: baden,
und man sünnelt dann dabei
auch noch seine Waden.

Rücken, Arme, Hals und Bauch
färben sich gebührlich,
diesen Vorgang findet erst
jedermann natürlich.

Auf dem Heimweg und im Bett
kommf das dicke Ende,
denn bekanntlich spürt man dann
erst die Sonnenbrände I

Eine ganze lange Nacht
liegt man wie im Feuer
und der Preis der braunen Haut
scheint uns ziemlich teuer Lulu

Lieber Nebi!
In Begleitung eines Magistraten kam

ich eines Tages an einem neu
eröffneten, flott ausgestatteten Fleischlokal
vorbei, als eben der Inhaber mit Stolz
die in pompösen Lettern auhen
angebrachte Inschrift «Grohmetzgerei»
befrachtete. «Wenn aber jetzt 's G abä-
fallä würd», lächelte mein Begleiter den
Grohmetzger an E- G-

Rechtsanwalt in Uebersee

Der junge Kassier einer Großbank in

Uebersee hatte hunderttausend Pesos

unterschlagen. Als am Jahresende der
Kassabestand und die Bilanz aufgenommen

werden sollten, befürchtete er,
ertappt zu werden. Er eilte daher zu einem
Rechtsanwalt and bat ihn um Rat.

Der Anwalt stellte fest, dah der Sünder

über keine Mittel mehr verfüge, um
den Fehlbetrag zu decken, dah er aber
reiche Verwandte habe, und dah in der
Kasse noch mehrere Millionen Pesos
vorhanden seien. Er riet seinem Klienten,

nochmals hunderttausend Pesos zu
stibitzen, was dieser tat.

Der Anwalt begab sich mit diesem
Betrag zum Bankdirektor mit der
Erklärung: «Im vergangenen Jahr sind
Ihrer Bank zweihunderttausend Pesos

unterschlagen worden. Sobald ich hiervon

Kenntnis erhalten hatte, sorgte ich
als Freund Ihres Hauses dafür, dah
wenigstens die Hälfte dieses Betrags
zurückerstattet wird, vorausgesetzt, dah
Sie keine Anzeige erstatten und
überhaupt nichts weiter unternehmen.»

Der erstaunte Bankdirektor stellte
durch eine Kassenrevision fest, dah
tatsächlich zweihunderttausend Pesos fehlten:

er nahm die vom Anwalt
dargebotenen Hunderttausend dankbar in

Empfang mit den Worten: «Für Ihre
freundlichen Bemühungen überreiche
ich Ihnen hiermit ein Honorar von
zehntausend Pesos.» R- M-

Fleischmangel?
Kei Schpur mir händ bi üs no e

paar fetti Amtsschimmel, wo vorig
sind Pizzicato

Rappen Spalten? Warum nicht der neue
AXA braucht für schnell-sauberes
Rasieren nur 0,1 Rp. Strom I

Marktgasse 40 Probesendungen In dis ganz« Schwsiz
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Loiinsiibi'Äi'ici
5onntsgz gslit man sn cisn 5se,
Orunci nstüriick: kscien,
uncl man zünnelt clsnn cisksi
auck nock zsins Wscisn.

Icüclcsn, Arms, klalz unci IZsuck

lsrken zick gskükrlick,
cliszsn Vorgang tinclst srzt
jsclsrmsnn nstüriick.

Aut cism KIsimwsg uncl im IZstt

lcommt clsz ciiclcs üncts,
cisnn kelcsnntlick zpürt msn clsnn
srzt clis Zonnsnkrsncis I

liins gsnzs lsngs klsckt
lisgt msn wis im l^susr
unci cisr k>rsiz cisr krsunsn klaut
zcksint unz zismlick tsusr l.ulu

Usbsi- k^Isbi!

lri ksgisitung sinsz /Visgiztrstsn Icsm
>cii sins; Isgss sn sinsm nsu srötl-
nsisn, llott susgsststtstsn ^Isizciilolcsl
vorksi, alz sksn cisr Innaksr mit 5toi?
ciis in oomoözsn l.sttsrn sulzsn sngs-
c>rscnts Inzcnrilt «Orolzmst-gsrsi» ks-
trsclitsts. «X/Vsnn sksr jst?t '5 sks-
islis würcl», Isclisits msin ksgisitsr cisn

^roizmst-gsr sn ^ ^

i^eclitsanwslt in l^sbsi'ses

vsr jungs Ks5!isr sinsr Orokzksnic in

Usksrzss iistts iiuncisrttsuzsnci k'ezo;

untsrzcliisgsn. ^Iz sm ^siirszsncis cisr
Xs55sks5tsnci unci ciis kiisn? sulgsnom-
msn wsrclsn soiitsn, kstürciitsts sr, sr-
tsoot ?u wsrcisn. llr siits cisiisr ?u sinsm
ksciitssnwsit unci kst iiin um kst.

vsr ^nwslt stsiits tszt, cisi; cisr 8ün-
cisr üksr lcsins /Vüttsi msiir vsrtügs, um
cisn r^siiikstrsg ?u ciscicsn, cisl) sr sksr
rsiciis Vsrwsncits lisks, unci cislz in cisr
Xszzs nocli mslirsrs /V^illionsn f'szoz
vorlisnclsn zsisn. llr rist ssinsm Xiisn-
tsn, nociimsiz iiuncisrttsuzsncl l^s505 ?u

;tikit?sn, wss ciisssr tst.

Osr ^nwsit ksgsk sicli mil ciisssm

kstrsg ?um ksnicciirsictor mit cisr llr-
Iclärung: «Im vsrgsngsnsn u'slir sinci

liirsr lZsnic ?ws!liuncisrttsu5snci ?S505

untsrzciiisgsn worclsn. Zokslci icii iiisr-
von Xsnntniz srlisllsn Iistts, sorgts icii
slz trsuncl liirsz >-lsu5S5 clstür, cislz ws-
nigstsn; clis ki'sllts ciisss; kstrsgz ?u-
rücicsrststtst wirci, vorsuzgszst?t, cisk;

5is lcsins ^n?sigs srztsttsn unci üksr-
lisuot niclits wsitsr untsrnslimsn.»

vsr srztsunts lZsnIcciirstctor ztelits
ciurcii sins Xaszsnrsvizion tszt, cislz tst-
5sclilicii ?wsiiiuncisrttsu5snci k'szo; lsiii-
ten: sr nslim ciis vom ^nwsit cisrgs-
kotsnsn l-iuncisrttsuzsnci cisnicksr in

^motsng mit cisn Worten: «r^ür Iiirs
trsunciliciien ksmüiiungsn üksrrsiclis
icli Ilinsn liisrmit sin l-Ionorsr von ?slin-
tsu5snci r'sso;.» t. k. <V>.

I^IsisctimÄiigsI?
Xsi 5cliour mir lisncl ki Ü5 no s

ossr lstti ^mtszciiimmsl, wo vorig
zinci ?!ilicato

kappen Zpalten? Wsrum niciit cisr n«u«
^X/i. krauctit tür !ctm«Il-!i>ulzers»
l<s5!er<zr> nur 0,1 kp. Ztrom l

»it»r><<>i»z»e 40 t>r«o»»»n<Iung«n In ctl» zini» !ct>»»ll

7


	Sonnenbrand!

